
Informationsveranstaltung V
im Rahmen der Beratung und Information 

über Schullaufbahnen

Bedingungen für die Zulassung zur Abiturprüfung



Fachhochschulreife (FHR)
Q1 LK1 LK2 GK1 GK2 GK3 GK4 GK5 GK6 GK7 GK8 

1. Hj min. 
5 

min. 
5 

min. 
5 

min. 
5 

min. 
5 

min. 
5 

min. 
5 

min. 
5 

  

2. Hj. min. 
5 

min. 
5 

min. 
5 

min. 
5 

min. 
5 

min. 
5 

min. 
5 

   

 Ergebnis x 2 einfache Wertung   
Gesamt- 
punktzahl 

min. 40 
(max. 120) 

min. 55 
(max. 165) 

  

 
Gewertet werden müssen:

Deutsch  
Fremdsprache
Mathematik
eine Gesellschaftswissenschaft
eine Naturwissenschaft

Zusätzliche GK mit der höchsten 
Punktzahl (11 GK)

Defizite sind möglich, aber:
2 der 4 LK mindestens 5 Punkte,
7 der 11 GK mindestens 5 Punkte 
kein Kurs 0 Punkte



Bereich der Abiturprüfung in der Gesamtqualifikation

a) Pflichtkurse, die für die Zulassung eingerechnet werden 
müssen:

✓ Belegte Kurse insgesamt: 40 (4 x 2 Leistungskurse und 4 x 8 Grundkurse)

✓ Abiturfächer: jeweils 4 Kurse = 16 Kurse

✓  Fächer aus allen 

       drei Aufgabenfeldern 

        



b) Bedingungen für die Abiturzulassung

✓ Belegung von mindestens 30 anrechenbaren Grundkursen (8 pro 
Halbjahr = 32 insgesamt ► von diesen gehen mindestens 27 bis 
höchstens 32 in die Wertung ein).

✓ Belegung von 8 Leistungskursen (2 pro Halbjahr) ► diese gehen 
komplett in die Wertung ein.

✓ Kein Pflichtkurs mit 0 Punkten.
✓ Mindestens 200 Punkte insgesamt.
✓ 35-37 Kurse: 7 Defizite möglich (darunter höchstens 3 LK-Defizite)
✓ 38-40 Kurse: 8 Defizite möglich (darunter höchstens 3 LK-Defizite)
✓ Leistungen im Leistungskurs werden zweifach, Leistungen im 

Grundkurs einfach gewertet.



c) Durchblick zur Gesamtqualifikation



Zulassung zum Abitur: 
Beispiel einer Laufbahn mit fremdsprachlichem Schwerpunkt

Einführungs- 
phase 

Abitur- 
fach 

1. Jahr der 
Qualifikations- 

phase 

2. Jahr der 
Qualifikations- 

phase 

an- 
rechen
- bare 
Kurse 

Berechnung: 
1. Pflichtbelegung: (32 grau unterlegte Kurse), 38 anrechenbare 
Kurse, kein Kurs mit null Punkten, 8 Defizite, 3 davon im 
Leistungskurs 
 

2. 38 Kurse (siehe *) wegen der Defizite 
 
3. Gesamtpunktzahl: 
Leistungskurse:  42 Punkte x 2 =        84 Punkte 
Grundkurse:                                       195 Punkte 
                                                           279 Punkte 
 

4. Berechnung der durchschnittlichen Punktzahl:  
    ► Anwendung der Formel: (P : S) x 40 
                                               ►(279 : 46) x 40 = 242,6 →243 
 
5. Gibt es anrechenbare Kurse über 6 Punkten? keine 
 
Ergebnis 
Mindestens 38 Kurse müssen eingebracht werden, da sonst nur 7 
Defizite möglich wären. Durch die Einbringung von 40 statt 38 
Kursen erhöht sich die Gesamtpunktzahl nicht. 

Q 1.1 Q 1.2 Q 2.1 Q 2.2 

1 D LK 5* 7* 6* 7* 4 

2 E  7* 7* 4* 5* 4 

3 S1  6 6 4* 4* 4 

4 MU  8* 7* - - 2 

5 GE  6* 6* 6* 6* 2 

6 SW  - - 5* 5* 2 

7 PA 3. 7* 7* 8* 8* 4 

8 M LK 4* 5* 4* 4* 4 

9 BI  7* 7* 4* 4* 4 

10 PL 4. 7* 7* 6* 7* 4 

11 SP  9* 9* 9* 9* 4 

        

anrechenbare Kurse 10 10 10 10 40 

WST Ø 34  Ø 35 Ø 35 104 

 



Ein Beispiel



Alle Klarheiten beseitigt?

Dann vielen Dank für eure Aufmerksamkeit!
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